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Herren Bezirksklasse Gr. 3

Sportclub Niestetal IV : KSV Baunatal II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Seufer und Fassold bleiben gegen den KSV Baunatal II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 traf der Sportclub Niestetal IV am vergangenen Freitag auf
den KSV Baunatal II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide
Punkte. Erwähnenswert war, dass der Sportclub Niestetal IV diese Partie mit 2 und der KSV
Baunatal II mit 4 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ein hartes Stück Arbeit hatten Seufer / Fassold gegen Wohlrab / Röse zu verrichten,
bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Einen Zähler für das Team verpassten Schuwirth /
Hamberger bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Rein / Jablonski. Bürger / Gross
kamen mit der Spielweise von Ackermann / Günther am Tisch gut zu Recht und mussten
schlussendlich lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Nach den
anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Wenig Chancen ließ Malte Seufer am
Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Marcel Jablonski. Die richtige Taktik
hatte Reinhold Schuwirth beim Sieg in drei Sätzen gegen Andreas Rein ab dem ersten Ballwechsel.
Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Gabriel Fassold die Partie gegen Karsten Röse noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Harry Hamberger versäumte es mit einem 11:13, 12:10, 7:
11, 12:14 gegen Mike Wohlrab, einen Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Jens Bürger überzeugte im Match
gegen Willi Günther, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch
Benjamin Gross indes bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Ackermann. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 6:3. Malte Seufer machte mit Andreas Rein bei seinem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ohne Satzgewinn für Reinhold
Schuwirth verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Marcel Jablonski. Das musste man
neidlos anerkennen. Gabriel Fassold hatte seinen Gegner Mike Wohlrab beim ungefährdeten 3:0
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 11:14 (Fassold) und 15:11 (Wohlrab). Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 8:4. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte wiederum Harry Hamberger
bei seiner Pleite gegen Karsten Röse. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von
Hamberger nun bei 2 Siegen und 9 Niederlagen. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jens
Bürger bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Michael Ackermann dann doch niedergerungen worden.
Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Benjamin Gross
gewann gegen Willi Günther mit 3:2. Seit Beginn der Serie hat Günther damit nun 8 Siege bei
gleichzeitig 5 Niederlagen zu verzeichnen. Damit war der 9. Punkt für den Sportclub Niestetal IV im
Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist der Sportclub Niestetal IV nun ein Punktekonto von 20:14 Punkten auf,
während der KSV Baunatal II vor dem nächsten Spiel, das am 16.04.2024 gegen die TSG 1895
Eschenstruth ansteht, 14:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des Sportclub Niestetal IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.04.2024 gegen den PSV G.-W. Kassel.

 Statistik:
 Sportclub Niestetal IV

Doppel: Seufer / Fassold 1:0, Schuwirth / Hamberger 0:1, Bürger / Gross 1:0 
Einzel: M. Seufer 2:0, R. Schuwirth 1:1, G. Fassold 2:0, H. Hamberger 0:2, J. Bürger 1:1, B. Gross 1:
1 

 KSV Baunatal II
Doppel: Rein / Jablonski 1:0, Wohlrab / Röse 0:1, Ackermann / Günther 0:1 
Einzel: A. Rein 0:2, M. Jablonski 1:1, M. Wohlrab 1:1, K. Röse 1:1, M. Ackermann 2:0, W. Günther 0:
2


